
§ 11 Arbeit–Tagesstruktur 

(1) Die Leistungen Arbeit–Tagesstruktur sollen Menschen mit Behinderungen  

bedarfsgerecht bei der Strukturierung des Tages unterstützen und fördern und/oder 
auf den Arbeitsmarkt vorbereiten. 

(2) Leistungen der Arbeit–Tagesstruktur sind: 

a) Berufsvorbereitung: Durch die Berufsvorbereitung sollen Menschen mit Behinderungen  
durch individualisierte, praxisorientierte Begleitung auf einen Beruf vorbereitet werden. 

b) Tagesstruktur: Diese tagesstrukturierende Leistung soll Menschen mit Behinderungen  
mit fähigkeitsorientierten, sinnstiftenden Aktivitäten die Teilhabe und Mitwirkung an einem  
Arbeitsprozess sowie am Leben in der Gesellschaft ermöglichen. 

c) Intensivbegleitung: Diese Leistung soll eine adäquate Begleitung von Menschen mit  
Behinderungen mit höchstem Begleitbedarf bei Inanspruchnahme insbesondere der  
Leistungen Tagesstruktur (lit. b) und/oder Wohnen exklusive Tagesstruktur (§ 12 Abs. 2 lit. c)  
sicherstellen. 

d) Tagesstruktur – Sozialpsychiatrie: Menschen mit psychischen Erkrankungen und wesentlichen 
Einschränkungen ihrer psychosozialen Fähigkeiten sollen mit Inanspruchnahme dieser  
tagesstrukturierenden Leistung dabei unterstützt werden, die gesellschaftliche Teilhabe  
wieder zu erlangen und die psychische Stabilität und eigenständige Alltagsführung (wieder)  
zu erreichen. 

e) Berufsvorbereitung – Sozialpsychiatrie: Menschen mit psychischen Erkrankungen und  
wesentlichen Einschränkungen ihrer psychosozialen Fähigkeiten können diese  
tagesstrukturierende Leistung in Anspruch nehmen, um die Teilhabe am Arbeitsmarkt  
(wieder) zu erreichen. 

f) Tagesstruktur in Wohnhäusern: Menschen mit Behinderungen, die die Leistung Tagesstruktur  
(lit. b) nicht mehr oder noch nicht in Anspruch nehmen können, soll in Kombination mit der  
Leistung Wohnen exklusive Tagesstruktur (§ 12 Abs. 2 lit. c) eine sinnstiftende,  
bedürfnisorientierte, tagesstrukturierende Aktivität und Tätigkeit angeboten werden. 

g) Inklusive Arbeit: Diese Leistung soll Menschen mit Behinderungen unterstützen,  
eine Anstellung in einem Dienst- oder Arbeitsverhältnis auf dem ersten Arbeitsmarkt zu erreichen. 

h) Persönliche Assistenz am Arbeitsplatz: Menschen mit Behinderungen, die die Leistung  
Inklusive Arbeit (lit. g) in Anspruch nehmen, sollen durch diese Leistung die notwendige  
Unterstützung am Arbeitsplatz erhalten. 

 
 
3. Abschnitt Zuschüsse  
§ 15 Arten von Zuschüssen 

(1) Zuschüsse nach diesem Gesetz sind: 

a) Arbeitsplatzzuschüsse (§ 16), 

b) Ersatz von Fahrtkosten (§ 17), 

c) Zuschüsse für Lohnkosten der Schulassistenz (§ 18), 

d) Zuschüsse für Lohnkosten der Integrationsgruppen in Kinderkrippen, Kindergärten und  
Horten (§ 19), 

e) Sonstige Zuschüsse (§ 20), 

f) in Form eines persönlichen Budgets gewährte Leistungen (§ 5 Abs. 2). 

 

(2) Die Landesregierung kann für die Zuschüsse nach Abs. 1 lit. f in einer Richtlinie festlegen: 

a) die Leistungen, die in Form eines persönlichen Budgets gewährt werden können, 

b) die jeweilige Zuschusshöhe je gewährter Leistungseinheit, 

c) die von der Bezieherin des persönlichen Budgets zu erbringenden Nachweise, 

d) sonstige für die Abwicklung des persönlichen Budgets erforderliche Regelungen. 

 


